
Stellantis stellt Werke auf elektrische Antriebsmodule
ein

Stellantis wird in den USA insgesamt 155 Millionen US-Dollar (ca. 146 Millionen Euro) in
seine drei Getriebe- und Komponentenwerke in Kokomo, Indiana, investieren, um
elektrische Antriebsmodule zu produzieren. Bis zum Ende des Jahrzehnts will der
Automobilkonzern dort über zwei Dutzend neue batterieelektrische Modelle auf den Markt
bringen. Jedes zweite in den USA verkaufte Fahrzeug von Stellantis soll bis dahin ein
Elektroauto sein. Die Produktion der Electric Drive Module (EDM) wird nach der
Umrüstung voraussichtlich im dritten Quartal 2024 anlaufen. (aum)
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